
 
 
Bürgermeister/in Beigeordnete/r Fachbereichsleiter/in 
 
Die Stadtverordnetenversammlung  hat in ihrer Sitzung am  
Der Hauptausschuss  hat in seiner Sitzung am  
 
den empfohlenen Beschluss mit  Änderung(en) und  Ergänzung(en)  gefasst  nicht gefasst.  
 
 
F.d.R.d.A. 

Vorlage 
  öffentlich 
   nichtöffentlich Vorlage-Nr.: 570/07 

Der Bürgermeister 
Fachbereich/Abt.:  
 
Hoch- und Tiefbau, Stadt- und 
Ortsteilpflege  
 
 

zur Vorberatung an:  Hauptausschuss 
   Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 
   Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschuss 
   Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 
   Bühnenausschuss 
   Ortsbeiräte/Ortsbeirat: 

zur Unterrichtung an:   Personalrat Datum: 23.10.2007 
zum Beschluss an:  Hauptausschuss 
   Stadtverordnetenversammlung 

 
Betreff: 1. Ergänzung zum Baubeschluss-Nr. 414/21/07 über die Erneuerung des Sportbodens in der  
              Sporthalle „Talsand“ in Schwedt/Oder 
 

 
Beschlussentwurf:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder bestätigt die Mehrausgaben für die Erneuerung des Sportbodens in der 
Sporthalle „Talsand“. 

Finanzielle Auswirkungen: 
 keine  im Verwaltungshaushalt  im Vermögenshaushalt 
 Die Mittel sind im Haushaltsplan eingestellt.  Die Mittel werden im Haushaltsplan eingestellt. 

Einnahmen: Haushaltsstelle Haushaltsjahr Ausgaben: Haushaltsstelle:   Haushaltsjahr:   
 
  30,0  TEUR 02.5601.3403 2006      30,0 TEUR   02.5601.9406  2006 
  93,3  TEUR 02.5601.3626 2007   133,3 TEUR  02.5601.9406  2007 
123,3 TEUR     163,3 TEUR 

 Die Mittel stehen nicht zur Verfügung. 
 Die Mittel stehen nur in folgender Höhe zur Verfügung: 30,0 T€ aus 2006/90,0 T€ gemäß HH-Plan 2007 
 Mindereinnahmen werden in folgender Höhe wirksam:        

Deckungsvorschlag: Der Differenzbetrag von 43,3 T€ im Jahr 2007 kann durch außerplanmäßige Einnahmen gemäß 
vorliegenden Bewilligungsbescheiden vom Landkreis Uckermark, Amt für Grundsicherung, gedeckt werden. 
 
Datum/Unterschrift Kämmerer/Kämmerin: ___________________________________/ 
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1. Begründung 
In der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 25.01.2007 wurde der Baubeschluss zur 
Erneuerung des Sportbodens in der Sporthalle „Talsand“ gefasst. 
Die ursprünglich ermittelten Kosten basierten auf vergleichbaren Leistungen aus dem Jahr 2002 in 
der Sporthalle „Dreiklang“.  
Die erforderlichen Leistungen für die Sportbodenerneuerung wurden öffentlich ausgeschrieben. Die 
Realisierung   erfolgte in den Sommerferien 2007. Der neue Sportboden wurde am 30.08.2007 zur 
Nutzung übergeben. 
Das auf der Grundlage der durchgeführten Ausschreibung erzielte  Submissionsergebnis und die 
während der Realisierung zusätzlich notwendig gewordenen Bauarbeiten begründen einen 
finanziellen Mehrbedarf: 
 
1.1 Preisentwicklung 
Alle eingegangenen Angebote ließen unerwartet hohe Preissteigerungen insbesondere bei den 
Baumaterialien Mineralwolldämmung (+ 200 %), Holz-Schwingboden (+ 100 %) und Linoleum  
(+ 30 %) erkennen. Die Entsorgungskosten verteuerten sich ebenfalls um 100 %. 
 
1.2 Mehraufwendungen 
Im Zuge der Bauausführung zur Erneuerung des Sportbodens einschließlich der Verfüllung eines 
nicht mehr benötigten Lüftungsschachtes wurden zusätzliche Leistungen erforderlich: 
 
- Einbau neuer Bodenhülsen für Reckanlagen 
- Montage stehender statt liegender Sockelleisten 
- Erneuerung Regenentwässerungsleitungen im verfüllten Lüftungsschacht 
- Herstellung von Regenwassernotüberläufen zur Abwehr der Durchfeuchtung des neuen 

Sportbodens. 
 
Kostengegenüberstellung in TEUR 
 
     BB 414/21/07          voraussichtliche Kosten 
     v. 25.01.2007        
 
Planung        8,9        10,6 
Sportbodenerneuerung         
Einschl. Verfüllung  
Lüftungsschacht           111,1      135,8 
Mehraufwendungen        -                       16,9  
 
Gesamt    120,0      163,3 
 
Die voraussichtlichen Mehrkosten gegenüber dem Baubeschluss 414/21/07 vom 25.01.2007 
betragen 43,3 TEUR. 
 
2. Finanzierung 
Zur Finanzierung der Maßnahme werden die Versicherungsleistungen eingesetzt, welche die Stadt im 
Jahr 2006 von der Feuersozietät Berlin/Brandenburg, Versicherungs AG, wegen des 
Unwetterschadens an der Sporthalle „Talsand“ erhielt (30,0 T€). Zuzüglich der im Haushaltsplan 
eingestellten Eigenanteile in Höhe von 40,0 T€ können Einnahmen in Höhe von 93,3 T€ gemäß 
vorliegenden Bewilligungsbescheiden vom Landkreis Uckermark, Amt für Grundsicherung, eingesetzt 
werden. 
 
 
 
 


